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     Niederschrift 
über die Sitzung 2/2022 des Ortsrates Sitzerath am 12. Juli 2022 

im Feuerwehrgerätehaus in Sitzerath 

  
Anwesend sind unter dem Vorsitz von Ortsvorsteherin Lieselene Scherer 
 
Die Mitglieder des Ortsrates: 
 
Finkler Anna 
Lang Fritz 
Paulus Volker 
Petit Dierk 
Schmitt Michael 
Schmitt Stefan 
 
Entschuldigt sind:  
 
Barth Martina 
Müller Siegfried  
 
Beginn: 19:15 Uhr 
Ende:  20:30 Uhr 
 
Tagesordnung: 
 
- Öffentlicher Teil - 

1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Benennung einer Schiedsperson für den Bezirk 2 
    (Ortsteile Nonnweiler, Bierfeld, Braunshausen, Kastel und Sitzerath) 
3. Mitteilungen und Anfragen 
 
- Nichtöffentlicher Teil-  
4. Grundstücksangelegenheit 
5. Grundstücksangelegenheit 
6. Mitteilungen und Anfragen 
 
 
Beratung, Beschlussfassung und Abstimmungsergebnisse 
 
Punkt 1. Eröffnung und Begrüßung 
Sachverhalt: Ortsvorsteherin Lieselene Scherer begrüßt die anwesenden Ortsratsmitglieder 

und eröffnet die Sitzung. Frau Scherer stellt fest, dass form- und fristgerecht zur 

Ortsratssitzung eingeladen wurde und der Ortsrat somit beschlussfähig ist. 

Einwände ergeben sich nicht. 
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Punkt 2. Benennung einer Schiedsperson für den Bezirk 2 
     Ortsteile Nonnweiler, Bierfeld, Braunshausen, Kastel und Sitzerath) 
 
Sachverhalt: Die Amtszeit der Schiedspersonen in der Gemeinde Nonnweiler läuft zum 11. 
Juli 2022 aus. Die bisherige Schiedsperson für den Bezirk 2 möchte seine Amtszeit nicht 
verlängern. 
Für den Schiedsbezirk 2 sind folgende Bewerbungen eingegangen: 
a. Werner Stroh, 62 Jahre, Kastel,  
b. Christof Görgen, 52 Jahre, Kastel, 
Nach der saarländischen Schiedsordnung soll die gewählte Person im entsprechenden 
Schiedsbezirk wohnen und wird für fünf Jahre gewählt. Die Schiedsperson ist ehrenamtlich 
tätig. 
Beschluss: Der Ortsrat hält grundsätzlich beide Bewerber für geeignet. Der Ortsrat benennt 
nach Abwägung aller Kriterien den Bewerber Christof Görgen aus Kastel für den Bezirk 2. 
 
Abstimmung: einstimmig  
 
Punkt 3. Mitteilungen und Anfragen 
 
a. Abriss Pfarrheim 
Das Pfarrheim wird im August 2022 zurückgebaut bzw. abgerissen. Ein entsprechender 
Auftrag wurde im Gemeinderat am 23.06.2022 an die Firma Gihl GmbH aus Eppelborn 
vergeben. 
 
b. Hochwasserkonzept 
Am 21. Juni 2022 wurde das Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept den 
Ortsratsmitgliedern betreffend unseren Ort vorgestellt. 
Das beauftragte Ingenieurbüro hat erste, ortsbezogene, Ergebnisse der Gefährdungsanalyse 
und Schadenspotenzialermittlung vorgestellt und gemeinsam erläutert. Im Herbst diesen 
Jahres werden die Ergebnisse in einer ergebnisorientieren Bürger-Veranstaltung verfeinert 
vorgetragen. 
 
c. Unser Dorf hat Zukunft  
Die Bereisung des Landkreises zum Projekt „Unser Dorf hat Zukunft“ hat am 29.06.2022 
stattgefunden. Mit einer Präsentation und der dazugehörigen Rundfahrt haben wir die 
Jurymitglieder von der Schönheit unseres Ortes und vom Bürgerengagement der 
vergangenen Jahre überzeugt. 
 
d. Dorffest „555 Jahre Sitzerath“ 
Das Jubiläumsfest war an allen Tagen sehr gut besucht. Alle beteiligten Vereine und Gruppen 
haben im Festausschuss ein ansprechendes Programm für die Besucher zusammengestellt. 
Es wurde eine Festschrift herausgegeben. Für die vielen Inserenten und Geldspender gilt ein 
herzliches Dankeschön. Ebenfalls ein herzliches Dankeschön an alle Besucher und Gäste des 
Dorffestes. Außerdem wurde anlässlich des Festes ein Weinglas gestaltet. Es kann für 3 € 
käuflich erworben werden. 
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e. Spielplatz „Muswiese“ 
Das Projekt „Steigerung der Attraktivität Spielplatz Muswiese“ befindet sich in der 
Umsetzungsphase. Die Spielgeräte sind bestellt. Die Lieferzeit beträgt zwölf Wochen. 
Wir konnten Sponsoren von der Idee begeistern und haben 10.000 Euro Geldspenden 
gesammelt und ein Sponsor hat ein Gerät für über 10.000 Euro finanziert. 
Die Demontage und die Entsorgung der vorhandenen Spielgeräte erfolgt durch den Bauhof 
und mit Helfern unterstützt. 
Aus Gründen der Gewährleistung vor etwaigen Haftungsansprüchen im Schadensfall wird die 
Montage der Spielgeräte an ein externes Montageteam vergeben. Wir gehen davon aus, 
dass die Geräte im September aufgestellt werden können. 
 
 
 
Lieselene Scherer 
Ortsvorsteherin  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


